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Verbesserter Jenner.
Lmif. Planetenstellung. ^st^mî'i Alter Christmonat.

montag
dienstag
nutwoch,
donstag

freitag
samstag

1 neuMr ^
2 Abel ^
3 Jsaak, Enoch ^
4 Elias, Loth ^
5 Simeon à
g H. 3Köm,Epiph. M-

Unterg
vorm.

0 58
2 12
3 27
4 41

G m kleinster Tntf.
8.9V. âH.

wind

^ regen
lHÄ llä

F schnee

8 29 20 Achilles
8 30 21 Thomas, Apost.
8 3122 Chiridonius
8 32 23 Dagobert
8 34 24 Adam, Eva
8 35 25 Christtag

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

samstag

8 Erhard
9 Julian

10 Samson
11 Diethelm
12 Ernst, Satyr
Anbr. des Tages 5. 50

13 Hilarius,20.Tag O

S

5 50 ^
MAfg.N.D 11.27 m c/LS
-M 5 29 ^inZ< heiter

^ 6 40.
7 51 sonnig
9 0 Lim Q,

Abschied 6. 30
10 8 kalt 8 47

8 38 27 Joh.. Evang.
8 40 28 Kindleintag
8 42 29 Thomas, Bisch.
8 43 30 David, Kön.
8 4531 Sylvester

Alter Jänner 1849.
1 Neujahr

Untergang 4 u. 34 m.
8 49 2 Adel

3 Jsaak
4 Elias, Loth
5 Simeon
kH.SKtn.C.M.B.
7 Vend., Jsid.
8 Erhard

2.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donüag
freitag
samstag

Hochzeit zu Cana,
14 2. Felix, Priest, à
15 Maurus à
16 Marcellus
17 Antonius K)
18 Prisca ^19 Potentia Lf
20 Fabian, Sebast.

Joh. 2 Sonncnausg. 7 u. 45 m.^

11 14 T sonnen-
Afg.v. Zin^, schein

0 17( 7.25 V. lUZ
1 18- wind
2 18^ fsichtbar
3 16 c5inM, ^ring Wird
4 13 C^?.- Gin^î.

8 51
8 53
8 55
8 57
8 59
9 2

3. > DeS HauptmannS Knecht,
Sont. ^1 3. Agn., Meinr. ^
montag 22 Vincentius M
dienstag 23 Emerentia
mitwoch 24 Timotheus á
donstag 25 Pauli Bekehr. ^
freitag 26 Polycarpus ^27 Joh. Chrysost. ^

Mat. 8 Sonnenaufg. 7 u. 4t) m.>

5 7^ UN-!

5 57
Unterg!

nachma
6 9
7 17
8 27

A 10.33 V.

freund-,
lich^

wind
kalt^

kalt
frost

Untergang 4 u. 44 m.
9 4 9tn.Ep. Julian
9 7 10 Samson
9 911 Diethelm
9 1212 Ernst, Satyr.
9 l4l3Hil.20.Tag
9 17 14 Felix, Priest.
9 1915 Mauruo

4, Ungestümes Meer,
Gont. 28 Carolus N
montag 29 Valeria
dienstag 30 Adelgunda
mitwoch 31 Virgilius

Mat. 8
9 37

10 47
11 58

Sonnenaufg. 7 u. 32 m.

UlF herb
heiter

6.13 m kalt

9 22
9 25
9 27
9 30

Untergang 4 u. 54 m.
162. àarcà
17 Anton
18 Prisca
19 Potentia

DaS erste Viertel den 2. um 8 Uhr 9 min. Vorm.
bringt nasse Witterung.

Der' Vollmond den 8. um 11 Uhr 27 min. Nachm.
macht heiter.

DaS letzte Viertel den 16. um 7 Uhr 25 min. Vorm.
erregt Wind.

Der Neumond den 24. um 10 Uhr 33 min. Vorm.
verursacht Kälte. — Das erste Viertel den 31 um
5 U. 13 min. Nachm. läßt Sonnenschein erwarten.



Haus/ und Bauernregeln im Jenner. (àunàs.)
Im Jenner kann man sehen, waS sür Witterung in jedem Monat des JahrcS kommen wird,

venn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: eS giebt ein gedeihliches
Jahr; wenn es um diese Zeit donnert, bedeutet eS große Kälte.

Der Wassermann.

Im Januar ist alleö weiß,
DaS Wasser wird vor Frost zu Eis.
Behalt du nur dein Herze warm,
Daß einst der Herr sich dein erbarm.

Sonnjahr/ Wonnjahr, Korh/ahr, Nothjahr,
Nasse Jäger, trockne Fischer.
Wenn das Land reich ist, ist das Wasser arm.
Viel Schnee, viel Heu, aber wenig Korn.

Jcnncr warm, daß Gott erbarm!

Anno 1850 fällt die Ostern den 31. Merz.
> 1851 - - - 20. April.

1852 - - 1. Aoril.
1853 s - 27. Merz.
1854 - » - 16. April.
1855 » « 8. April.
1856 - 23. Merz.
1857 - 12. April.
1853 5. April.
1859 - 24. April.

- 1860 8. April.
- 1861 31. Merz.
' 1862 - ° - 20. April.
- 1863 - - 5. April.
- 1864 - - - - 27. Merz.

1865 16. April.
1866 1. April.

Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jenner.
Aefchi 9

Albeuf, K. Freiburg 3
Altkirch 25
Alzhcim 17

Appenzcll 19

Aarburg 13
Baden 39
Velfort 1

Bern 2, 16
Boll 25
Brieg im WalliS 17

Chur 2
Dannemarte 9
Delle 22
Dießenhofen 8 -
EcheudcS 2

Evwangen 9

EttiSwyl 39
Fischbach 6
Freiburg 5

Giromagny 9

HabShctm 8
Jkcrten 39
Jlanz 16

Klingnau 7
Knonau 8
KübliS 19
Leipzig 1

Locle 6
LüccnS 5

Maßmünster 15

Mcllingen 22
Meyenberg 25
Morsee 3
Mömpclgard 3
Ncubreisach 17
Nürnberg 6
Nidau 39
Ölten 29
Pruntrut 15

NapperSwyl 31
Rheinfelden 31
Romont 9
Rötschmund 17
Saancn 5
Schöpfen 5

Schlipfen im Entlibüch 4
Schwyz 29
Sccngen 9
Sempach 2
Solothurn 9
Stülingen 6
St. Aubin 2
St. Claude 7, 25
St. Ursanne 3
Sur see 8
Thann 3
Ulm 23
Unterseen 5, 31
Uhnach 23
ViviS 23
Zofingen 6

Das Verzeichnis der hierin enthaltenen Jahr
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß untersucht
und abgefaßt worden; wenn aber dessen ungeachtet
einige Jahrmärkte ausgelassen oder unrichtig ange-
zeigt sein sollten, so bittet der Verleger dieses Kaien
ders die Tit. GcmeindSbehörden, ihm gefälligst davon
Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter Hornung. L
Lauf.

Planetenstellung. Hagsl.
st. »i.

Alter Jenner.

9 33 20 Fabian, Sedast.
9 3021 Agnes, Mà.
9 39,22 Vmcentius

donstag

freilag
samstag

liÄmeß

3 Blasius
N
M

Utg. v.
2 22
3 32

!tN

Lk'er

kalt
heiter

kalt
j Untergang 5 u. 6 m.

42 23 3. Emerentia
sonnen-! 9 4524 Timotheue

schein 9 48 25 Pauli Bekehr.

Sont.

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Arbeiter im Weinberg, Mat.20 Sonnenauf-
4 Kept. Veronica M! 4 38
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon
9 Apollonia

10 Scholastik«

»U! 5 35

âAfg.n.
5 28

A! 6 38
O! 7 47j

8 54"

7 u. 24 ni.
9

11.46v.

Cimlì lgr.Ausw.

9 51
L als Abendstern ins 9 54

57
0Wind 10

Sont,

montag

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Äleichniß vom «äemann, Luk. 8 Sonnenaufg. 7 u. 13 in.
11 Sex.Euphrosina àw 0 ^ herb 10
12 Susanna à 1t 3 ^ frostig 10

Anbr. des Tages 5.13 > s Abschied 7. 17

26 Polycarpus
27 Joh. Chrys.
28 Carolus
29 Valeria

13 Jonas
14 Valentin
15 Faustinus
16 Juliana
17 Donatus

5à>Afg.v. ix^ wind 10

M> 0 4 lHÄ dustig 10
1 4 (4.33 V. L ^10

K" 2 2 liz^ schnee-10

^ 2 57 tIp gestöber 10

Untergang à u. 16 m.
3 30 ^kpt.Melgunda
6 31 Virgilius

I Alter Hornung.
9! 1 Vrigitta

12 2 Lichtmeß
15 3 Blasius
18 4 Veronica
21 5 Agatha

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Blinden am Wege,
18 Hrnfastn. Gab. à
19 Gubertus M
20 Euchar., Emma
31 A,chermTelix,B.^

3 48
4 35
5 18
5 56„elix

ZZ Petri Stuhlfeter ^ilnterg
23 Josua nachm.
Z4 Matthias, Apost. 7 23

s
10

Luk. 18, Sonnenaufg. 7 u. 3 m

WiNîs10
schnee 10

c/Z lDfinsternif
^2.0v.inî5 uns.

c/??4u.n.

10
10
10
10

Sonnenaufg. 6 u. 5v^msi

G X unge-10
chH stÜmlV

schneew
csm^, !io

Untergang 5 u. 27 m.
24j 6 ^«X'Dorothea
27! 7 Richard
30^ 8 Salomon
33j 9 Apollonia
3740 Scholastik«
4011 Euphrosina
4312 Susanna

3.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch

wird versucht, Mat. 4

25 luv. Viktor 8 3?

26 Nestor 9 51
27 Sara 5

28 Sronf. Leander PK —

Untergang 5ch. 37 m.
4713 Hrnf. Jonas
5014 Valentin
5315 Faustinus
5716 Aschm. Juliana

Der Vollmond den 7. um 11 Uhr 46 min. Vorm.
erregt Kälte und Wind.

DaS letzte Viertel den 15. um 4 Uhr 33 min. Vorm.
bewirkt unfreundliches Wetter.

Der Neumond den 23. um Z Uhr 0 min. Vorm
bewirkt eine unsichtbare Connenfinsterniß und Hai
Wind und Schneegestöber im Gefolge.



Haus, und Bauernregeln im Hornung. (Isàum-ius.)
Wie eS am Aschermittwoch wittert, so soll eS die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßtcn ist, wie die Alten
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustigeS Wetter bringt.

Die Fische.

Der Februar ist Sturm und Wind,
So wie die bösen Weiber sind.
O Mann sei mäßig, fromm und thu
Still deine Pflicht, so hast du Ruh.

Im Hornung will der Bauer lieber einen hum
grigcn Wolf, als einen Mann im Hemde auf dem
Felde arbeiten sehen.

Gibt's in der Fastnacht viele Sterne, so legen
die Hennen recht.

Die Feiertage.
Die Christen feiern den Sonntag, die Griechen

den Montag, die Perser den Dienstag, die Assyrer
den Mittwochs die Egypker den Donnstag, die
Türken den Freitag, die Juden den Samstag; die
Faullenzer feiern alle Tage; die Fleißigen arbeiten
sechs Tage und ruhen den siebenten auö von ihrer
Mühseligkeit.

Die Rarren.
Ich hab einmal ein Büchlein gesehn,

Darinnen neun und neunzig Narren stehn.

Meinst du nicht unter den neun und neunzig
zu sein,

So schreib dich getrost alS den hundertsten ein.

Der beste Posten.

Gut essen ohne Kosten
DaS ist der beste Posten.

Jahrmärkte
Altorf l
Abbcviller 20
Appenzell 7
Aarau 28
Aarberg 11

Balstal19. Belsort?
Bern 6, 20
Besançon 4
Viel.4
Bischoffzell 45
Breitcnbach 27
Brugg l.8

Bülach 27
Buren 23
Bukten, Kant. Basel 24

Chur 6
Cläven in Bünden 26
CollongeS 15
Colmar 23
DavoS 3. Delle 49
DclSbcrg 7

Dicngen 2
Dießcnhofen 5

Dornach 19. Elgg 23
Eugen 4, 22 Eglisau 6

Estqvaycr 24
Ettiöwyl 1, 20
Freiburg24. Frtck 19
Giromagny 13
Grandvillard 13
Grenchen 42
Greyerz 1-1

Grüningen 20
Gossau 19
Habshetm 26
Hauptwyl 5
Hericourt 15

HeriSau 9

Hundwvl 27
Jlanz 43
Landser 23
Langenthal 27
Langnau 23
Laufen 19

i.n Hornung.
Lenzburg 4

Lichtensteig 5
Liestal 11. Lörach 23
Lausanne 9
Luzern 12

Madiswyl 46

Marrinach 42
Mettmenstättcn 3
Mvmpelgard 42
Monthey 1

Morey 20. Morsee 28
Münster, K. Luzern 15

Mûri, K. Aargau 49
Murten 28
Neuenburg 11
Oen singen 22
Oesch 1. Orbe 12
Petterlingcn 8
Pfeffikon 9 Pfirdt27
Pruntrut 19
Neiden 12
RingoldSwyl 26
Romont 27
Rue, K. Freiburg 7
Ruffach 11
Saignclegier 5
Schaffhausen 27
Schwellbrunn 43
Seewen 11

Solothurn 27
Stein, K. Aargau 5,12
Thann 42

Thun 21
Ueberlingen28. Ulm 27
Untcrhallou 5
Utznach 21
Weiuselden 11
WifliSburg 2
Willisau 49

Winterthur 1

Wyl im Thnrgau 6
Zofingcn 20
Zwetsimmen 7



Verbesserter März. C,

Lauf.
Planetenstellung. Tagest.

'st m.

§t.^,UrÜcst1 0
0..33V. ^a.Abdstll 3

L^Llmgr.Auswfll

Alter Hornung.

donstag

freitag
>amstag

1 Albmus
2 SimpliciuS
3 Kunigunda

M
M

Ulg. v.
1 24
2 29

17 Donatus
18 Gabinus
19 Gubertus

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Cananäische Tochter,
4 k«-». -W
5 Eusebius K
6 Fndolin M
7 Félicitas à
8 Philemon
9 40 Ritter A

10 Alexander à

Mat, 15
3 28
4 17

4 59
5 36

Afg.n.
6 37
7 43

Sonnenaufg. 6 u. 37 m.

LM M rauh
LZ S, ver-
c/â ander-
c.8Z lich

lfinst
1. 32 v. fichtb-C

^ Dir. wind

Untergang 5 u. 47 m.
11 10 20 lnv.Euch.,Em
11 14 21 Felix, Bisch.
11 17^22 Pétri Stuhls.
11 20 23 Fronf. Josua
11 2424 Mathias, A.
11 27 25 Viktor
11 3126 Nestor

Sont,
montag

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus treibt Teufel aus,
11 VoiManasses à 8
12 Gregor. Wz 9

Anbr. des Tages 4. 25
13 Macedvmus Uz 10
14 MittefLachariasUzil
15 Longinus WA.

Luk. 11 Sonnenuusg. 6 u. 23 m.l

47i O fro-jll
50 PS stigll

Abschied 7. 55
lück. 0A

LZZ unbe-
11

11

16 Heribert
17 Gertrud

W
M

52
51
V.
47! ckâ dichll
39' 1.9v.e^ ZiN^jll

stän-11

^

Untergang 5 u. 57 m.
3427 Sara
37 28 Leander

Alter März.
Albinus
SimpliciuS
Kunigunda '

Adrian
Eusebius

41
44
48
51
55

1

2

3

4
5

11.
Sont.

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus speist 5666 Mann,
18 I-sei. Gabriel
19 Joseph
20 Emanuel
21 Benedikt
22 Vigandus
23 Florus
24 Gustav

Joh. 6
2 28
3 12
3 52
4 28

.5 2

KUnterg
L-ff nachm.

M
M

Sonnenaufg. 6 u. 10 m.

c>9!

StNF<, X. Ü.R
^a.Abdst.im
sgrößt. Glanz.

5i.î5 Zingr.Auew.
G 2. 36n. c/tz

11

lgleiHlL

12
12
12
12

i Untergang 6 u. 8 m.
58 6 0<z. Fridolin

2 7 Felicltos
5 8 Philemon
9 9 40 Ritter

1210 Alexander
1611 Manasses
1912 Greaor.

Sonnenaufg. 5 u. 55 mg Untergang 6 u. 1712.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Juden wollen Jesum steinigen Joh. 8

25 Full. Mar.Verk. ^
26 Cäsar
27 Ruprecht
28 PriscuS
29 Eustachius
30 Guido
31 Hermann

7

8

^10
MU.

32
47

2

15

V.

M 0 23
1 23

22z13 i.zel.MacedoNl
2614 Zacharias
2915 Longin., Matl
3346 Heribert

Gertrud
40.18 Gabriel

7.20 V. nehm!12 4349 Joftph

G

ois,^ Lltz

schön 12
mild 12

mcs ii2
sonnen-, 12

schein 12

ange-12

Das erste Viertel den 2. um 0 Uhr 33 min. Vorm.
erzeugt Kälte.

Der Vollmond den 9. um 1 Uhr 32 min. Vorm.
wird sichtbar verfinstert und läßt rauheö Wetter
befürchten.

Das letzte Viertel den 17. um 1 Uhr 9 min. Vorm.
meist unfreundlich.

Der Neumond den 24. um 2 Uhr 36 min. Nachm.
heitert auf. — Das erste Viertel den 3l. um 7 Uhr
26 min. Vorm. kann Sturm erregen.



Hans- und Bauernregeln im Märzen. (Nariius.)
Ein Kukuk der im Märzen schreiet, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

stch sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag-
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Im März', da keimet schon die FNr
Uud eö erwachet die Natur.
O Jüngling auf! vertändle nicht
Die Zeit, die dir so viel verspricht.

Märzenffaub ist Gold gleich,
Märzenstaub bringt Gras und Laub.

Märzenwinde, Aprillenregen.
Verheißen im Mai großen Segen,

Der geduldige Bauer.
Ein Bauer saß auf einem Stein
An eines breiten FlußeS Rande,
Und sah voll Ungeduld hinein.
Ein fremder Pilger, der am Strande
Vorbeizog, rief ihm liebreich zu :

He, guter Freund, waö treibest du?
Herr, sagte Hans, mit saurem Blicke,
Ich muß nach jenem Dorfe.gehn,
Das wir am andern Ufer sehn;
Und da der Waldstrom ohne Brücke
Sich durch daö lange Tbal ergießt,
So will ich hier geduldig harren,
Btö er vorbcigeflossen ist.

Frieden.
Frieden laßt im Innern walten,
Und Zufriedenheit im HanS;
Dieses treibt gewiß den alten
Teufel, Neid und Hader, auS.

Jahrmärkt
Aelen ick. Abbeviller 2l)
Altorf t5. Altkirch 15,29
Aarberg 14 Aarburg 19

Aarwangen 15
Appcnzell 21
Aubvnne 29. Bcrchier 9

Belfort 5
Bern 6. Viel 1

Blamont 6
Bleienbach 12. Boll 27
Breitcnbach 6

Burgdvrf 3
Chaur-de-FondS 13

Clüscs in Savoyen 26
Coppet 27 Cossonay 3
Courrcndelin 17
Courtemaiche 19
Dannemarie 27
Darmstadt 25. DavoS 1

DelSberg 21. Delle 19

Dießenhofen 12
Engen 1,8 Erlcnbach 13

Ermensee 10. Fenin 5

Fontaines 18
Frauenfeld 19

Freiburg im VriSgau 1

Frutigen 23
Gaiß, K. AppenzelltZ
Gebwyler 19
Gelterkinden, K. Basel?
Genf31. GiromagnylZ
Grandvillard 13

Herzogenbuchsce 23
Horgen l. Huttwvl 14
Jlanz 13. JnS 21
Kerzerz 29. Klingnau19
Köllikcn 21 V.
K y bürg 21. Kulm 9
Landeron 12
Lasarraz 6
LtgniereS 23. Locle 27
Luzcrn 20
MaUeray8. Milden 7

Maßmünster 26

im März.
Mömpelgard 12
Montfaucon 26
MotierS-TraverS 15

Mülhausen 6

Münster im Greg. Th. 12

Muttenz 12
Neubrcisach 19

Neuenstadt am Bicls. 27'

Neuenstadt im S. W. 14
NcuS 1. Nidau 20
Niedersept 7
Oetikou 15. Ölten 12
Pfirdt 20.
Pruntrut 20. Ragaz 19
Reichenbach 20
Reichcnsee l?. Neiden 26
Rothenflueh 21. Rue 14
Rötschmund 29
Saanen 30
Schinznachl 3
Schwyz 17
Seengen 13

Scewis 4
Saignelegier 5

Sekingen 6 V.
Sidwald 1. Sterenz 19

Signau 22. Sulz 7

Sololhurn 20
SumiSivald 9
Sursee 6 St. Aubin 26
St. Blaise 5

St. Claude 18

Stülingcn 14

Thann 12
Travers 23
Unterseen?. Uhnacht l?
BerriercS 21

Vielmergen 22
Waldenburg 22
Wcgenstctten 20

WifliSburg 9

Wolfach 14
Zurzach 3, 12

Zweisimmen 29



Verbesserter April.
si

Lauf.
Planetenstellung. Tagest

st. m. Alter März.
13.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Christi Einritt zuJerusalem,Mat.21 Sonnenausg. 5 u. 41 m.
1 Palmt. Hugo, B. M
2 Abundus
3 Stanislaus M
4 AmbrosiuS D
5 Gründ. Joel ^
6 Chars. Jreneus à
7 Cölestinus à

16

tj'
38!
10

14.

Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Auferstehung Christi,
6 Ostern M.i.E.^z
9 Sybilla

10 Ezechiel
11 Leo, Papst
12 Julius Papst Ks
Anbr. des TageS 3.12

13 Egesippus
14 Tiburtius sZ

binsf,
C im A reg-

nerisch
verän!l3

4.20 m derlich13
Mrk.16 >Ännenaufg. 5 u. 28 m.

Wind 12
12
12
12
13

Asg.n.

Untergang 6 n. 27 m.
^6 20 Snianuel
50 21 Benedikt
53 22 Vigandue
56 23 FideliS

0 24 Gustav

eZMà..
7 3.8

8 41
9 40

10 37
11 3l

csinZ!?.
hei-! 13

ZK ^
Abschied 8. -52

Afg.v.^> freund-13
0 2U HZZ lich 13

^
Untergang 6 u. 37 m.

16^29 Eustachius
19 30 Guido

Gründ. Herm.

29 2 MuWuS
î Untergang 6 u. 46 m.

32ì 3 Staniöl.
35 4 MMsius
39^ 5 Joel
42 6 Irenens
45 7 Cölestinus
48, 8 Maria in Egypt.
52 9 Svdilla

15.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

JcsuS erscheint den Jüngern,

ua?. OlimpiusM
aniel ^Rudolf ^

Valerius ZZ
19 Werner ZA
20 Herkules

Anselm

15
16
17
18

21

Joh. 20 Sonnenausg. 5 u. 14 m.>

6
47
25
59
30

0
30

7. 38n. be-13
Wölkt 13

regne-43

L/XA. risch l3
ZîV. c/cs >13

naß 13
unstet 13Sin«<

16.

Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag

Vom guten Hirten,

W«. 6alus22
23
24
25
26
27 Anastasius

?«

naclettiS
m

Joh. 10

Unterg
nachm.

8 56
10 9

Mil 15

»W U. V. <->

Sonnenausg

C ?er.
lH6'

5 u. 2 m.>

trüb 13
HsZj. 13

14
ionnen-14

schein 14

Linà tHd ^

Untergang 6 u. 57 m.
5510 Ezechiel
5811 MKPapst

112 Julius, Papst
413 Egesippus
814 Tiburtius

1115 Olimpius
mm,mg

17.

Sont,
montag

Miau« îNach Trübsal Freude,
26 à Petrus, M.W
30 Quirinus W

Joh. 16 Sonnenausg. 4 u. 49 m!
1 1)2.48,1. !l4 17
1 4U bewöltk14 20

iv 2)ame,
Untergang 7 u. 6 m.

17 Rudolf
18 Vàrius

Der Vollmond den 7. um 4 Uhr 20 min. Nachm.
bringt heitere Frühlingstage.

DaS letzte Viertel den 15. um 7 Uhr 33 min. Nachm.
rüstet sich zu Regen.

Der Neumond den 23. um 0 Uhr 24 min. Vorm.
heitert auf.

DaS erste Viertel den 29. um 2 Uhr 48 min. Nachm.
macht veränderlich.



Haus-- und Bauernregeln im April, (^prüis.)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Fcldfrüchten gedeihlich.

Zst'S am Palmtag schön, hell und klar, so giebt'S ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn'S am Char-
sreitag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr.

Der Stier.

Veränderlich ist der April,
Er weiß wohl selbst nicht, was er will.
Das Mädchen soll nicht launisch sein,
Der Mütter und der Freier Pein.

Sind die Reben um George noch blind,
Freut sich Weib und Kind.

Jahrmärkte im April.
Aelcn 18. Albeuf 30
Aarberg 25 Altenheim 29
Altkirch i9. Baden 23
Bauma 6. Belsort 2
Bern 3,17. Berneck 24
Bevair 1. Viel 26
Bötzen 25 Charmey 30
Bremgarten 10
Vriegg 12. Ccrnicr 10
ClüscSio. Coffrane23
Dachsfelden 29
Dampterre 25
Dannemarie 23
DelSberg 25
Dicngen 16
Dicßenhofen 9
Delle 23. Ebo 4
Echallens 12
EgliSau24. Elgg25
ErltnSbach i? Erlach 4
Ermatingen 15
EStavaycr 4

Frankcnthal 3

Fischingen 12

Frankfurt 10
Frauenfeld 10
Gaisi 3. GlaruS23
Giromagny 10
Grandson 25
Grandvillard 10
Grenchen 30
Greyerz4. Heiden 25
HeriSau 27
Hitzkirch 16

Hiffingen 17
Höchstetten 11

Hundwyl 24
Jferten 3. KatserSberg 2

Kestenholz 23
Knonan30 Konstanz 23

Kallnach 6
Lachen am Zsirichsce 10

Langenbruck 25

Langnau 4. Lasagne 3

Lasarraz 24
Laussenburg 10
Laupen 12. LcSVoiS
Leipzig 29 M.
Lichtensteig 16
Lindau 27
Lyon 13. LüccnS 6
Luzcrn 10. Meilen 26

Madiswyl 20
Monthey ll. Morsee li
Moßnang 25
Mömpclgard 16

Mülhausen 10

MümliSwyl 16

Niedcrbipp 13
Nozeroy 16
Nürnberg 11

Oenstngen30. Orbe 9
Oron 4. Pfirdt 10
Pctterlingm 12

Pontarlier 24
Plafcyen 18
Pruntrut 9. Rankwyl 4
RapperSwYl 11

Rhcinach 5
Richteröwyl 24

Romainmoticr 20
Romont 24
Rottwyl 23. Rüe 25

2 Schupfen 30
Schleichet,» 30
Schwyz 30. Sekingen 25
Seon 26. SccwtS 20
Scmpach 2. Sidwald 26
Solothurn 10. Stanz 12
Stein im Frikthal 9
Stein 25. Steckborn 26
Stühlingcn 30
St. Ursanne 16
St. Croir 5. Sursee 30
Thann 9. Thonon 4
Thätngen 23
Tramelan 4
Urnäschen26 Utznacht?
VallendaS 26
BtSbach 30. ViviS 24
Villingen 10. Wattwyl3
Wädenschwyl 12
Weggis 23
WiedliSbach 23
WtmmiS l? Zofingen 10
Wyl im Thurgau 23
Zug 10

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt auf einen
Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemctnig-
lich den folgenden Tag, oder ein Tag früher
abgehalten. — I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh-
markt und M. Messe.

Bern haltet den ersten Dienstag jeden Monats
Viehmarkt, und alle Dienstage Wochcnmarkt.
Huttwyl: den ersten Mittwoch im Monat Vieh-
markt. SumiSwald: alle Samstage Wochen-
markt, und vom letzten Samstag im Christmonat
biö letzten Samstag Hcrbsimonats alle 14 Tage
großen Garn- und Tuchmarkt. Meiringen: den
ersten Donnstag jeden Monats Wochenmarkt.
Freiburg im Uechtland alle Samstage Wochenm.
und den ersten Samstag in jedem Monat großer
Vichmarkt.

B



Verbesserter Mai.
Lauf. Planctenstellung. Tagesl.

st. m.
Alter April.

dtenstag
mitwoch
hvnstag

freitag
i'aînstag

1 Pympp, ^arov A
2 Athanaßus O
3 ch Erfindung à
4 Florian à
5 Gottbard à

2 15
2 44
3 11
3 37
4 2

t! im 5^,
Wolken

Lâ Has
H sonnig

14 23 19 Werner
14 26 20 Herkules
14 29 21 Anselm
14 32 22 Casus
14 3523 Georg

Sont.

chontag
Dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Chriswö verheißt den Tröster,
6 P. lat.M?
7 Juvenalis U?
8 Michaels Ersch. à
9 BeatuS L?

10 Malchus Fl
11 Luise M
12 Pancratius M
Anbr. des Tags 1. 36.

Joh. 16

Asg.n.
7 32
8 3t
9 26

10 18
11 6
11 48

Eouncnausg. 4 u/38 m. Untergang 7 u. 16 m.

regen 14 38 24 ^ub. Albrecht
7.37V. â 41 25 MrkuS, Evang.

-
là 4426 Anacletus

S-ftcL là 4627 Anastasius

m^s regen 14 49 28 Malis
^ ZllM lgenstern l4 5229 Peter, Märt.

H/G/HwirdÄor-14 55 30 Quirmus
Abschied 10. 16 I Mer Mai.

^ 1!»
.Sont.
chontag
bien stag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

So ihr den Vater bittet,
13 kvA.Servatiuö
14 Epiphamus ^
15 Sophia
16 Keregrinus
17 Auffahrt Aaron ^18 Isabella
19 Potentia M

Äoh. 16

A.V.
0 26
0 59
1 29
1 59
2 29
2 58

Sonnenaufg. 4 u. 23 m.

wind
ch'A verän-
11.1 v. m9 der-

Lim^, «HZ lich

regen

sd. Morgens

14 57
15 0
15 3
15 5
15 8
15 10
15 12

Untergang 7 u. 25 m.
1 cant. Phil., Jak.
2 Athansius
3 t Erfindung
4 Florian
5 Gotthard
6 Joh. Port. tat.
7 Juvenalis

20.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Freitag
samstag

Zeuaniß des heil. Geistes,
26 Llxsu. Christians
21 Sonstans ^ lyè
22 Helena

' ^ à
23 Dietrich M
24 Johanna -U
25 Urbanus ê
26 EleuìheruS à

Joh. 15
3 29

Untrg.
nachm.

8 59
10 2

10 56
11 41

Sonnenaufg. 4 u. 19 m.

à regen
SiM,

G8.7v. L p«r.
-/L unstet

Morgensterne

P bewölkt

15 11
15 16
15 18
15 20
15 22
15 24
15 26

Untergang 7 u. 34 m.
8 UoA.Mich.Ersch
9 Beatus

10 Malchus
11 Luise
12 Auffahrt Pane.
13 Servatius
14 Epiphamus

- 21.
Sont.
Montag
dienstag
mitwoch
donstag

Sendung deS heil. Geistes,

27 Pfingsten EutrM
28 Wilhelm O
29 Maximilian D
30 Fronf. Hiob O
31 Petronella

Joh. 14

U.V.
0 18
0 49
1 17
1 43

Sonnenaufg 4 u. 13 m.

11. 54 n. ftucht
Cim5à, L»N^
mS sonnen-

schein

15 28
15 30
15 32
15 33
15 35

Untergang 7 u. 41 m.
15 Rx. Sophia
18 Peregrinus
17 Aaron
18 Isabella
19 Potentia

Der Vollmond den 7. um 7 Uhr 37 min. Vorm. Der Neumond den 22. um 8 Uhr 7 min. Vorm
bringt unbeständiges Wetter. noch nicht beständig.

DaS lchte Viertel den 15. um 11 Uhr 1 min. Vorm. DaS erste Viertel den 28. um 11 Uhr 5-1 min. Nachm.
läßt Regen befürchten. bringt Sonnenschein und Wärme.



Haus- und Bauernregeln tm Ma!, (àjus.)
Der Ätai kühl, der Brachmonat naß, füllet den Speicher und die Faß. Wenn cS aus Urbanuä-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

Die Zwillinge.

Der Mai voll schöner Blumen ist,
- So blüh' in dir, o frommer Christ/

Die Hoffnung einer dessein Welt/
Hier ist dein' Sach' auf nichts gestellt.

Zlbendthau und kühl im Mai/
Bringt viel Wein und Heu.

Jahrmarkt
Barburg 23
Abbevtller i5 Altorf 24
Altlirch21 Altstätienlö
Appenzess 2
Aarau 39. Aubonne 8
Vaar f. Basel 7

Balstal21 Basstcourt13
V.lfort 7 Bevair 28
Ver 3. Bcrghcim i
Bischvstzell 14 Voll !0
VaudevillierS 25
Pözingen >4. Brugg 8

Vremgarten 23
BrcnetSto. Vrcvine16
Büren2. BntteS 13

Burgdorf 31

Chaindvn 9

Ehaur-de-FondS 29
ClüstS, in Savoyen 29
Churl2 Colmar 30, 3 l
Cornol 15 Cossoney31
Couvet 31
Dampicrrc 30
Dannemarie 29

e im Mai.
DavoS 22
Dombreston 21

Domodostola 24
Delle 28 Dießenhofcn 14

Emmendingen 22
Engen 10
Ensishcim 1. Erlach 9

Erlenbach 8
Erschwyl 14
Escholzmatt 14
Ettiswyl 29
Freiburg 3. Frick 7

Gebwyler 21

Gossau 7. GlaruS 7
Gottlieben 7

GraSburg 10
Grehcrz 9
Glovelier 23
Grandfontaine 3
Grandviklard 3
Grandval 3

Giromagiry 3
Gümmencn 3

Hericourt 3

Hiffingen21 Huttwhl 2
Jfertcn 29. Jlanz 15
Kaiserstuhl 21
Kirchberg 2
KüblstZ 30. Kulm 16
Lachen 29. Lausten 7

Langenthal 22
Lausanne 5. Leuk 1

Lauffenburg 29
Lenzburg 2
Ltestal 30. Lindau 5
Luzcrn 7, 15, 29
Maßmünstcr 23
Marthalen 7

Mariakirch 2. Morcy 8

Messingen 29 Milden 16

Mömpelgard 21

Montricher 4

MöSkirch 29
Mühlhausen 29
Münster im K. Luz. 14

Münster im Greg. 23
Muri 3. Murten 30
Ncudreisach 1

Neucnstadt a. Bieters. 29
NcuS 3. Nicderstpt 2
Rods 12

OberhaSle 15. Oesch 16

Ylten7. Pfeffikon 1

Petlerlingcn 24
Pont-de-Martcl 15

Pruntrut 21 Pfirdt 29
Rankwyl 2, 15 -

RappcrSwyl 30
Renan 10. Rechest 25
Rhcinegg 7

Nheinselden 2
RingoldSwyl 21
Roche 1. Rochefort 4

Rorschach 24

Roggcnburg 19

Russach 20. Samen 16

Schaffhauscn 29

Schôstland 1

Echwarzenburg 10

Schwellbruiu» 8

Scewcn 9

Seignelegier 7

Sidwald 3! Cignau 3

Singen 31. Sifsach 9

Sitten 7, 28
Sololhurn 10, 31

Sonccboz 1. Spicz 1

SumiSwald 11

St. Aubin 25
St. Blaise 14
St. Branchier 1

St. Gassen 12

St. Moriz 25
Thann 14. Thonon 9

Thun 9. Tuttlingen 8
Turtman 2. Trogen 7

Unterhallau 14

Untersten 2. Uhu ach 8
ValorbcS 8
VerricreS 13

ViUingcn 1, 29
Waldêhut 1 Wangen 4

Wegenstettcn 15
Wcinfelden' 2

WtfliSburg 11

Wissisau 7

Wintcrthur 10
Wolfach 23
Wpl im Thurgau 1

Zofingen 29. Zug 29
Zürich 1. Zurzach 26
Zweisimmen 3

Zu Untersten wird am ersten Freitag in jedem
Monat dcS Jahreö ein Vieh- und Monatmarkt
gehalten, wenn nicht ein Jahrmarkt auf diesen

Tag- fällt.
Langenthal hält Wochenmarkt aste Dienstage.



Verbesserter Brachmonat, j ^uf Planetenstellung. TageSl.
st. m.

Alter Mai.

freitag
samstag

1 Nicomedes M 2 9
2 Marcellmus 2 34

sonnen-

LVW. schein

15 36
15 38

20 Christian
21 Constans

22.

k^Svnt.
^Montag
dienstag

Mitwoch
donstag

sfreitag
Samstag

Gespräch mit NicodemuS, Joh. 3
3 Dreif. Erasmus D? 3 1

4 Eduard A? 3 30
5 Bonifaciuö K^Afg.n.
6 Henriette KV 6 15
7 Fronl. Rupertus M 9 4
8 Medardus 9 49
9 Josias M w 28

Sonnenaufg. 4 u. 9 in. Untergang 7 u. 48 m.
LllH,Za.Abî>strn!lo 39 22 Pfingsten Hel.

sin größterAusw 15 4U23 Dietrich
G 10.67,,. schön 15 42s24 Johanna

^ freund-15 44.25 Fronf. Urbanus
Hih lich15 45'26 Eleutherus

<^L,!IlVî5 46^27 Eutropius
H angenehm 15 47>28 Wilhelm

23.

' Sont,
invntag
dienstag

mitwoch
donftag
freitag
samstag

Reicher Mann und LazaruS,
10 t.n.DrfOnoph.E.^â
11 Barnabas
12 Basilides Z;

Anbr. des Tags 1. 3.
13 Eliseus Z;
14 Nuffinus
15 Vitus, Modest. 17?

16 Justmus ^

vnk. 19
11 3
11 34
A. V.

0 2
0 30
0 58
1 27

Sonnenaufg. 4 u. 5 m.

LiL sonnig

C im î5 warm
Abschied 10. 57

10. 54n. ge-
wtt-

LlS ter-

W luft

15 48
15 49
15 50

15 50
15 51
15 51
15 52

Untergang? u. 53 m.
29 Dreif. Maximil.
30 Hiob
31 Petronella
Alter Brachmonat.
1 Nicomedes
2 Fronl. Marcell.
3 Erasmus
4 Eduard

24.

Sont,
mvntag

Dienstag
^mitwoch
donstag

Freitag
samstag

Vom großen Abendmahl, Luk. 14

17 2. Julie 1 58
18 Arnold 2 34
19 Gervasius à^ntrg.
2V Abigael M nachm.
21 Albinus 8 44
22 10t.Ritteà?ê.à 9 33
23 Bastlius K^10 15

Sonnenaufg. 4 u. 4 m.

F warm
»K donner

O 2. 49 N.

^ Si.W?, länast.Tag

tzSA'
d̂onner

Untergang 7 u. 56 m.
15 52 5 j.n.A. Bonif.
15 52 6 Henriette
15 53 7 Rupert.
15 53 3 Mèdardus -

15 53 9 Josias
15 53 10 Emmerich
15 53 11 Barnadas

^ 2à.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Verlornen Schaf, ^Luk. i5 Sonnenaufg. 4 u. 6 m.

24 3. Joh.d.Täufer M t0 50 uitz son

25 Eberhard <K.ll 21 Cim^, mg
26 Joh.,Paul,Märt.^,it ^ K fnZ'â
27 7 Schläfer à U.V. j 11714V.
28 Benjam,n 5^ 0 15j Kc gewuterssaft

29 Peter. Paul, Ap. B?! 0 fGl.Morg.
30 Pauli Ged. N? 1 6! A/T,^ im größten

15 52
15 52
15 52
15 51
15 51
15 5V
15 5V

Untergang 7 u. 53 m.
12 2 Basilides
13 Eliseus
14 Ruffinu?

17 Julie
18 Arnold

Der Vollmond den 5. um 19 Uhr 57 min. Nachm.
unterhält schönes Wetter.

DaS letzte Viertel den 13. um 19 Uhr 54 min. Nachm.
ist von Sonnenschein und Wärme begleitet.

Der Neumond den 29. um 2 Uhr 49 min. Nachm.
führt Gewitter herbei.

Das erste Viertel den 27. um 1 i Uhr 14 min. Vorm.
kann Gewitter und Regen bringen.



Haus- und Bauernregeln im Brachmonat, (àius.)
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so giebt eS retchen Segen. Wenn die Rosen blühen, so

ist alle Tage gut Aderlässen.

Der Krebs-

Der Juni bringt schon Arbeit viel/
Die Arbeit ist dcü Lebens Spiel.
O sammle ein zu rechter Zeit/
So hast du, was dich nimmer reut.

Wer auf Medardi baut,
Der kriegt viel Flachs und Kraut.

Der Himmel.
Ein Toller kam bei Nacht von seinen Ketten loö'

Und lies aus'S freie Feld, in dessen grünem Schoost
Ein stiller Bach, bell wie ein Spiegel stoß.

Der Sterne glänzendes Gewimmel,
Der Mond in voller Pracht, erleuchteten den Himmel
Und malten sich als wirklich in dem Back.
Der Tbor blieb an dem User stehn,
Und buckce sich, das Schauspiel recht zu sehn,
Und sah, und staunte lang und sprach:
Was hab' ich doch entdecken müssen!
Der ganze Himmel liegt zu meinen Füßen;
Ein leichter Schritt, so ist er mein ;
Ich glücklicher! Jetzt wirft er sich hinein
Und sinkt. Vergebens ist sein Rufen und

Streben,
Der Irrthum kostet ihn das Leben.

Trägheit.
Morgen, morgen nur Nicht heute

Sprechen immcr träge Leute.
Heule, heute möcht' ich ruh'n,
Morgen will ich Alleö thun.
Und eS haben stetö nur. heute,
Morgen nie die trägen Leute.

sein

Jahrmärkte
Altorf Ick

Aarburg 25
Altkirch 28
Badcnw eiler ck

Belsort ck

Viel 7

Bischoffzell 14

Vendors 29
Bleimbach 25
Boudry 5

Brugg l9
Büren 27
Colmar Ick

Courchapoir 13
Courtemaiche 11
Delle 25
DclSberg 27
Dießenhofcn 11

EchallenS 19

Ensisheim 3
Esravaper 6

Feldkirch 2ck

Giromagny 12

Grandson 26
HabSheim 13
Kölliken 27
Lausten 11
Lcuk 2ck

Lichtensteig ck

Locle 12

Lütry 21
Martinach 12

Mömpclgard 11

Monthcy 6
Morsec 27
Mottier-TraverS 22
Neubreisach 24

im Brachmonat.
Nicdcrsept 6
Noirmont 1

Nvrdlingen 19

Nozeroy 4
Pontarlier 23
Pruntrut 13

RavenSburg 15
Roll 29
Romainmotier 15

Romont 12

Rothwhl 2ck

Rüe 13

Salez 24
Schlicngen ck

Sempach ck

Sissach 27
Sitten 9

Speichingen 13

St. Aubin 11

St. Claude 3
St. Croir 14
St. Immer 3
Straßburg 25
Stühlingen 11

Sulz 6

Sursee 25

Thanc 11

TravcrS 15

Tuttlingcn 24
Ulm 5, 15

Ulzen 24
Vallangin ck

Vielmergcn 22
Wyl im Thurgau 5

Zürich 14
Zurzach. 4

Der Schwäzer.
Ein Schwäzer machet sich verhaßt,
Ist stets ein unwillkommner Gast.
Schweigt er, so zerplatzt er fast.
Spricht er, ist er nur zur Last.



Verbesserter Heumonat.
Lauf. PlanetensteLnng. jTagesl.

I st- n^1 Alter Brachmvnat.

26.
Sont.

Montag
»ienstag

mitwoch
donstag

'reitag
am stag

Vom Balken und Splitter,
1 4. Theobald à
2 Mariä Heims.
3 Franz itka Lf
4 Ulrich, Bisch. M
5 Hedwig M
6 Esajas
7 Joachim

Lnk. 6
1 35
2 5
2 4i
3 21

Afg, n.
8 29
9 6?

Untergang 7 u. 58 m.
19 3. Gervasius

Sonnenaufg. 4 u. 9 m.l

M ds G in größtes 15 49

sEntfernunglij 48>20 Abigael
C.ìp. regen 15 47!21 Minus

^ bewölkt 15 46 22 10t. Ritter
1.49n. >15 45^23 Basilius

unstet 15 44 24 Ich., Täufer
Lin M, lH4' >15 4325 Werbard

27.

Sont,
montag
dienstag

Mwoch
idonstag

t'reitag
mmstag

Berufung Petrt,
8 5. Kilian
9 Cyrivus

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson
Anbr. des Tags 1. 14.

43 Heinrich, Kaisers
14 Bonaventura.

28.

Sont,
montag
'dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

f Pharisäer Gerechtigkeit,
45 6. Margaretha à
46 Hundst. Anf.
!17 Alexius M
48 Brandolf »K
49 Rosina M
20 Otto, Hartm. à
21 (5leva M

Luk. 5 Sonnenaufg. 4 u. 14 m.

9 38 donner 15

10 8 Cimî5, îûL 15

10 36 P verân-15
11 3 y ôir. derlich15
11 30 QS, -/p 45

Abschied 10. 54 I

1158^(7. 38 v. Wind 15
-/es regen 15^ A.V,

Untergang 7 u. 55 m.
42 26 4. Jà MM
40 27 7 Schläfer
39 28 Benjamin
37 29 Peter, Paul, Ap.
36 30 Pauli Gedacht.

Alter Heumvnat.
1 Theobald
2

34
33

Math.5
0 31
1 9
1 54
2 49

Untrg.
nachm.

8 47

onnenaufg. 4 u. 20 m.

HE donner 15

Là c/L un-15
beständig 15

^ â mtzzi5
1 9. 46n. sonnig 15

Mariä

arm
15
15

31
29
27
25
23
21
19

Untergang 7 u. 51 m.
3 6. Franziska

Bisch.
>g

6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

29.

Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag
sreitag
samftag

304

.Sont.
stnontag
dienstag

î Jesuö speiöt 4000 Mann,
22 7.Maria Magdal. ^
,23 Apollinarius D
z24 Christina à
,25 Jakob, Ehrist. ^
.26 Anna à
27 Martha Äb
28 Pantaleon N>

Mark 8
9 20
0 49

10 16
10 41

11 8
11 35
U. V.

Vom falschen Propheten,
29 s. Beatrix K
30 Jakobea A
31 Germanus K

Sonnenaufg. 4 u. 27 m>

Cin^., Zu.Lin gr.

M
l4Z »» bar

î ^sonnen-
1.6v. schein

lHA warm

15
15
15
15
15
15
15

17
15
12
10
8
5

Untergang 7 u, 44 m.

10« 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson

15
ZlS'Siû

Math. 7 Sonnenaufg. 4 u. 35 mst

0 5 K Heiter15
0 39 6 sreund-44
1 19 lich14

Untergang 7 u. 36 m.

147 7 Alexius
5818 àandols
5649 Rosina

Der Vollmond den 5. um 1 Uhr 59 min. Nachm.
macht gewitterhast.

DaS letzte Viertel den l3. um 7 Uhr 33 min. Vorm.
bringt unbeständiges Welter.

Der Neumond den 19. um 9 Uhr 46 min. Nachm.
fruchtbare Witterung.

DaS erste Viertel den 27. um 1 Uhr 6 min. Vorm.
erscheint bei heiterm Hinimel.



Haus- und Bauernregeln im Heumonat, (àlws.)
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst ge-

wohnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste HundStag schön eingeht,
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löw.

Im Juli wird die Hitze groß.
Deö Lebens Hitz ist unser LovS.
Und wird'S auch manchmal uns zu heiß.
So essen wir das Brod im Schweiß.

Wenn der Kohl geräth, verdirbt das Heu.

Das Gewissen.
Was das Gewissen zu dir spricht ^
O Mensch! das hör', vergiß cS nicht.
ES ist des Lebens erste Pflicht,
Zu thun, was das Gewissen spricht.

Der Arzt.
Willst du gesund und lange leben,
Must du dich einem Arzt ergeben,
Der giebt nicht Pillen, kein Klystier,
Kein Pflaster nnd kein Elixicr.
Wie heißt wobl dieser Wundermann?
Ich möcht' ihn kennen; o sag' an!
Er heißt: »sei mäßig, fleißig, rein,"
So wirst gesund und froh du sein.

Denksprüche.
Den Glücklichen beneide nicht,
Den Armen, den verachte nicht.

Wasser löscht das Feuer auS,
Barmherzigkeit die Sünde.

Ein guleö Wort zu rechter Zeit,
Glänzt hell wie Gold, wohl weit und breit.

Jahrmärkte i

Abläntschcn 20
Altkirch 25
Aarau 4
Aarbcrg 4
Aarivangen 12
Augsburg 4
Veaucaire 22
Belsort 2
Burgdorf 12
Bellegarde 30
Bözingcn 9

Bischoffzell 19
Boll 20
B rev in es 11
Bückten 13
ButteS 15

Clüseö, in Savohen 28
Chiavenna 15

Cossoney 12

Dampierre 12
DavoS 0. Delle 16

DelSberg 25
Dteßenhofen 9

Durlach 25
Erschwyl 16 -

Feuerthalcn 3
Geiß, Kant. Luzern 30
Gclterkinden 11

Giromagny 10

Haßlach 2

Heidelberg 16

Hericourt 19
Höchstctten 11

Herzogcnbuchsee 4
Ilanz 27
JoachimSthal 15
Kaisersberg 2
Kallnach 20
Klingnau 2
Kulm 13

Langnau 18
Langenthal 31

n Heumonat.
Lasarraz 3
LüccnS 6 '
Madtöwvl 20
Mainz 25
Mcmmingen 5

Meicnberg 4
Milden 4

Mömpelgard 2

Morcy 10
München 25
Münster, K. Luz. 23
Muri, K. Aargau 2

Neuenburg 4
NcuS 5
Nidau 17
Nozeroy 9

Oltm 2. Orbe 9
Oensingcn 9
Pctterîìnzen 5
Pstrvt 17

Pforzheim 4
Pruntrut 16
Nheinach 5
Romont 10. Rüc 25
Saanen 6
Schleitheim 2
Seignelegier 9
Sempach 9

Solothurn 10
St. Annaberg 25
St. Claude 7

St. Egli 22
St. Moriz 3
Thann 1

Thonon 4
Ueberlingen 4
Ville-bü-Pont 2
BiviS 24
WaldShut 25
WilliSau 2
Würzburg 8



Verbesserter Augstmonat. <l

Lauf.
Planetenstellung. TagcSl.

st. IN.
Alter Heumonat.

mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Pemxelrenseter^ 2 4
2 Port., Moses M 2 54
3 Stephans Erf. ^ 8 49
4 Justus ^.Afg.n.

m h j14 53 20 Otto, Hartm.
-/'S sonnen-14 50 21 Cleva

U ' schein 14 48 22 Maria Magdal.
O 4.22 V. Lin M 114 45 23 Apollinarius

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

5 9.Oswakd ^ 8 11
6 Sixtus S; 8 4(1

7 Afra, Don. K 9 7

8 Reinhard 9 34
9 Lea, Albertine H°°ss!l0 3

10 Laurentius ^10 35
11 Gottlieb à 11 10

Sâd. os.
Zahl-

3n.

gew>tter-!l4 39 25 Jakob, Ap. Chr
haft 14 36 26 Anna

14 34 27 Martha
14 31 28 Pantaleon

M-14 28 29 Beatrix
che l4 25 30 Jakobea

32.
Sont.

Montag
dienstag

znitwoch
donstag

freitag
samftag

JesuS weint über Jerusalem,Mk. 19
12 10. Clara Mil 51
Anbr. des Tags 2.54.

13 Hypolitus M A.V.
14 Samuel »W 9 49
15 MariZ Himmels. »à 1 37
16 Soduö, RochUS 2 41
17 Berchtold M 3 51
18 Gottwald M Untrg.

Sonnenaufg. 4 u. 53 m.

Äi.O,^Stern-
Abschied 9. 14

d.11:^i.Mschnup-
tzQh, c/? pen.

CunstetZi/T nebel

c/L.â lGfinst.
K6.3V. inì5 uns.

> Untergang 7 u. l 5 m.
14 22 31 9. Germanus

Alter Augstmonat.
14 19^ 1 Petri Lettens.
14 16 2 Port. Mos.
14 13 3 Steph. Erf.
14 10 4 Justus
14 7 5 Oswald
14 4 6 Sictus

33.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

34.
.Sont,
montag
dienstag

utwoch
onstag

freitag

Pharisäer und Zöllner,
19 11. Sebaldus A nachm.
20 Bernhard H5
21 Privatus z4z
22 Scipio à
23 Zachäus
24 Bartholom., Ap. S?
25 Ludwig A

Vom Taubstummen,
26 12. Genesius L5
27 Hundstage Ende
28 Augustinus

Luk. 18 Sonnenaufa.«-4 u. 2 m.

ZinO

G inO
6 n.

8 18
8 45
9 11
9 38

10 7
10 39 5
Mark. 7 Sonnenaufg. 5 u. 11 m

wind
donner!

reg-
nerisch

unbe-,
Pändiss
UM

Untergang 7 u. 3 m.
14 1 7 10. Asra, Don
13 58 8 Reinhard
13 55,9 Lea, Albert.
13 5210 Laurenz
13 4911 Gottlieb
13 46,12 Clara
13 42 13 Hypolitus

11 17
11 59

29 Jvhannis Enth. M
30 Felix, Adolf ^
31 Rebecca ^

C ^i>.
U.V. ^ üZtz
0 47, L»
1 39,
2 37, ^

H>Z,
âuf-

heiternd
schön^

ange-
nehm!

13 39
13 36
13 33
13 30
13 26
13 23

Untergang 6' u. 50 m.
14 11. Samuel
15 Maria Himmels.
16 Jydus, Rochus
17 Berchtold
18 Gottwald
19 Sebaldus

Der Vollmond den 4. um 4 Uhr 22 min. Vorm.
ist zu Gewitter und Regen geneigt.

DaS lehte Viertel den 11. um 2 Uhr 3 min. Nachm.
macht veränderlich.

Der Neumond den 18. um 6 Uhr 3 min. Norm,
verursacht eine unsichtb. So.nncnfinsterniß und
erzeugt Feuchtigkeit und Wind.

DaS erste Viertel den 25. um 5 Uhr 26 min. Nachm.
läßt schöne Tage erwarten.



Haus- und Bauernregeln tm Augstmouat. (^u^usius.)
Wie cS auf Bartholomäuötag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, eS werde den ganzen

Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen jängern Jahren, damit eS dir im
Älter wohl gehe.

Die Jungfrau.

Im August blitzt und donnert'S viel,
Die Luft ist dunstig und ist schwul.
So grollt eS oft in unsrer Brust,
O laß nicht loS der Rache Lust.

Maria Himmelfahrt Sonnenschein
Bringt meist viel guten Wein.

Ein guter Freund, ein braves Weib,
SpeiS, Kleidung, Obdach für den Leib,
Genügsamkeit, ein gut Gewissen,
Wer das hac wird kein Glück vermissen.

Behüt unS lieber Herre Gott
Vor Geisteszwang und HerzenSnoth,
Vertreib dcö Aberglaubens Nacht,
Und brich dcö bösen Willens Macht.

Der liebe Gott, der nichts vergißt,
Weiß wohl, was Jedem nöthig ist.

Vertraue auf Gott,
Er hilft in der Noth.

Höchst elende ist, -»

Wer Gott vergißt.

Wer Jesum ehrt,
Thut was er lehrt.

Gebet und Fleiß
Macht gut und weis.

Jahrmärkte i
Altstätten 29
Altkirch 16
Appcnzell 29
Aarau 1

Aarberg 15. Belfort 6
Besançon 29
Viel 9

Bremgarten 29
Briegg 15. Brugg 14
Cossoney 39
Courrendlinll Delle 29
Danuemarie 28
Diengen 24. DavoS27
Dießenhofen 19
Engen 21
Einsiedlen 27
EnsiSheim 24
Escholzmatt 27
Feuerthalen 13
Fischbach 19. Flüeli 14
Frick13. Gens 24
Ger 1. Giromagny 14
GlaruS 14. GltS 14
Grabs 29
Gränfelden 23
Hauptwyl 27
Huttwyl 1. JnS 29
Jssenheim 13
Landeron 13

Landser 16
Laupen 9

Laufen 29
Landöhut 24
Laufenburg 24
Lauingen 24
Lcs BoiS27 Lieftal 15
LigniereS 23. Lyon 4
MalterS 29
Maßmünster 13

Mellingen13. MclS 39
Milden 29
Mömpelgard 13

Montreur-Ehateau 29

m Augstmonat.
Münster im Greg. 24
Münster im Gränf. 1

Murten 22
Muttathal 1l
Neubreisach 24
Neuenstadt 28
Noirmont 5. Nozeroi 1

Ormont 25
Pullendorf 27
Pruntrut 13
RapperSwyl 22
RcgenSberg 18
Reichensee 19
Renan 1. Rheineck 1

Rbeinfelden 29
Romontl?. Rüe23
Ruffach 1.6

Saignelegier 21
Sarnen 16
Schaffhauscn 24
Schangnau 21

Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 28
Seengen 21. Singen 39
Solothurn 14
Sornetan 27
St. Immer 29
St. Nrsanne 29
St. Wolfgang 23
Sursee 27
Thaun 13

Thanningen 24
Ueberltngen 29
Unterhallau 13

Urnäschen 13

Vallangin 16

Wattwyl 8
Willisau 13
Wolfach 8
Zofingen 24
Z urzach 25
Zweisimmen 22

C



Verbesserter Herbstmpnat.
Lauf. Planetenstellung. TageSl.

st. m.
Alter Augstm.

samstag t Verena, Egid. ^^Afg.n.! tHs? schdnj13 20,20 Berndard
35.

Sont,
'montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

36.
Sont.

.montag
Mnftag
mitwoch

donstag

freitag
samstag

Vom barmhcrz. Samariter, Luk. 10 Sonnenaufg. 5 u. 2t m
2 13. Absolon
3 Theodosius
4 Esther
5 Herkules
6 Magnus
7 Regina
8 Mariä Geburt

6 42 5.48n. in?5 uns.
7 11
7 39
8 7
8 37
9 11
9 49

LlNà

Ä

lCfinst.
lieb-
lich

ange-
nehm

sonnig

Untergang 6 u. 37 m.
3 16 21 12. Privatus
3 13 22 Scipio
3 1023 Zachäus
3 7 24 Barthvlomäus
3 3 25 Ludwia
3 0 26 Genesius
2 57 27 Nuffinus

Von 10 Aussähigen, Luk.

9 14. Ulhard M t0
10 Alfred, Gorgon. Milit Felix u. Régula »WA.
12 Tobias î 0
Anbr. des Tags 3. 42.

13 Hektor M 1

14-j-Erhöhung W 2

15 Nikodemus D 3

17
35
29
V.
29

34
44
56

Sonnenaufg. 5 u. 31 m.
7.26n.

O Cl'er. Ziü9
P nebel

Abschied 8. 12

c/H sonnen-

K? schein

CimQ, â

> Untergang 6 u. 24 m.

2 53 28 13. Augustin us
2 5029 JohaNMs Enth.
2 47 30 Felix, Adolf
2 4431 Rebecca

Alter Herbstm.
2 40 i Verena, Egid.
2 37^ 2 Absolon
2 34 3 Theodosius

37.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
dvnstag

freitag
samstag

Ungerechter Mammon,
16 lö.Eidg.Bett.C. O
17 Lambert ^18 Rosamunds à
19 Fronf. Jan. K?
20 Ananias U?
21 Matthäus, Ev. Ab
22 Mauritius 4

Matt. 6 Sonnenaufg. 5 u. 40 m.

Untrg.
nachm.

7 11
7 37
8 5
8 38
9 14

4. 32 n

G

lH6
heiter

freund-
lich

ange-,
nehm

m A

> Untergang 6 u. 10 m.
2 3t> 4 14. Esther
2 2?! 5 Herkules
2 2H 6 Magnus
2 20 7 Regina
2 I7î 8 Mariä Geburt
2 13 9 Ulhard
2 1010 Alfred, Gorgon.

38.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

-freitag
samstag

Vom Todten zu Nain, Luk.
23 16. Lina, Thekla 9

^24 Robert
25 Cleophas
26 Cyprian
27 Cosm. Dam.
28 Wenceslaus
29 Michael

M10
11

M Mg
0
1

<)

14 Sonnenaufg. à u. 69 m.

53 Ginxh,T.U.N.gl.
37 11.54 V.
28 trüb
v.! AI regen

2t! LinZZz, d^S
24 regen
28 Ci-tt, Lin^.-^9

Untergang 6 u. 55 m.

61115. Fel.u.Regula
342 Tobias

Hektor
4 Erhöhung
Nikodemus
Cornelius
Lambert

59
56
52
49

13
14
15
16

4517
39.

Sont.
Vom Wassersüchtigen, Luk. 14 >Sonnenaufg. 5 u. 59 m.

3 35> Sin gr. Ausw. Ab.130 Urö, Hieron.

> Untergang 5 u. 41 m-
1 42! 18 16. Rosamundo

Der Vollmond den 2. um 5 Uhr 48 min. Nachm.
wird fast ganz unsichtbar verfinstert »und macht
heiter. /

DaS letzte Viertel den 9. um 7 Uhr 26 min. Nachm.
ist nicht beständig.

Der Neumond den 16. um 4 Uhr 32 min. Nachm
bewirkt heitern Himmel.

DaS erste Viertel den 24. um 11 Uhr 54min. Vorm
droht mit Regen.



Haus- und Bauernregeln im Herbstmonat. (September.)
Wenn cS am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet K. den ganzen Monat schön Wetter;

hingegen so viele Tage eS vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt eS nach Georgi. Wenn eö die

Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger und kalter Winter folgen.

Dir Waag

Der Herbstmonat wird kühler schon;
Der Tage Hitze ist entfloh»
Die Garbe in der Scheune liegt,
Der Herr des Menschen Arbeit wiegt.

Auf warmen Herbst folgt meist langer Nach-
winter.

Jahrmärkte im
Alberschwcndi 19, 29
Altkirch W. Aarburg 22
Anders 16. Aubonnell
Appenzell 21

Augsburg 29. Belfort 6

Vellegarde 22
Bernl. Ber27
Bicl 20. Bolll
Bischoffzcll 3

Bonaduz 29. Bötzen 8

Beeßlau 3. Brevine 19

Bückten 19

Chaur-de-Fonds 11

Ckaindon 3 Charmey 18

ClosterS26. ClüseS 11

Coffrane 15. Colmar 19

Cornol 18
Coartelary 21
Dagmcrsellen 10
Dampierre t. DavoSw
DelSberg 18. Delle 17

Dengcn2i. Diesse 13
Dieß enho sen 10
Donaucschingen 8
Dornbirn21. Eck 16, 25

Herbstmonat.
Cngelberg 11. Erlach 12
EchallcnS 29
Erlenbach 11

Erlin Sbach 11

Ermensee 1

Erzingen 21

Estavayer 5
EttiSwpl 1. Fcldkirch 29
Frankfurt 10

Freiburg im BriSg. 21
Freiburg im Uechtl. 11

Fridingen 21
Frutigen 7. GeziS 17

Giromagny 11
GlaruS 25
Glovelier 17
Grandvillard 11
Grandfontaine 11

Graßburg 27
Grcyerz 29
Grindelwald 19
Gsteig bei Sancn 25
Haßlach 26

Hundwpl 1
Jenaz 13. Jfcrten 1

Jlanz 29. Jssenheim 6
Kerns 25. Kerzerz 6 N.
Kölltken 21
Konstanz 17
Langen brück 26
Langenthal 13
Langnau 19
Langwciß 13 Leipzig 30
Lauffenburg 29. Lenk 7

Lenzburg 27. Leuk 29
Lausanne 11
MadiSwyl 13

Malleray 28
Mariakirch 1
Marbach12. MclS 26
Meyenbcrg 29
Montfaucon 10
Monthcy im WalliS 12

Morey 13. Morsce 5

Mottier-TraverS 11
Mompclgard 10
Münster im K. Luz. 21
Muttathal 11

Neubreisach 29
Neunkirch 21. NcuS 27
Niedersept 5. NodS 26
Nozeroi.21. Nürnberg 1

OberhaSle 26
Oensingen 17. Oesch 19

Ölten 3. Psirdt 11

Pettcrlingen 20
Plafeyen 12
Pont-de-Martel 1
Pruntrut 17. Nagaz 29
Rankwyl 23
Rappoldöweiler 8
RavenSburg 11
Rechesy 21'
Rcichcnbach 25
Reichensee 11
Neiden 17. Rheinau 21
Nheinegg 21
Nheinwald 17
Rothwyl 11
Ryffenmatt 6

Ruffach 9. Rüe26
Salez 29. SarganS 29
Schächcngnmd 26
SchierS 29
Schinznacht 20
Schvstland 19
Schwarzcnbcrg 18

Schwarzenburg 27
Sekingcn 11
Sclongep 28
Sidwald 20. Sibncn 20
Simpillen 23
Solothurn 18.
Sonthofcn 11
SonvillierS 27
Speicher 17

Spiringen 25
Speichtngcn 3
Staufen 12, 23
Steg 23. Steinen 22
StcinSberg 22
St. Branchicr 20
St. Cergue 20
St. Johann 30
Sulz 26. Sursee 3

SumiSwald 23
Thann 10
Thatngen 11

Thone 21

Thonon 5, 20
Thun 26. Tuttlingen 2
Untersecn 21
Ursern 29
Valangin 21
VerriereS 16

Villingen 21

Wallenstadt 29
Wegenstättcn 13
WifliSburg 7
Wildhaus' 11
Wimmis 21
Wohlhauscn 17

Wyl 21 V.
Zürich 11

Zurzach 3



Verbesserter Weinmvnat. s
Lans.

Planetenstellung. Tageöl.
st. m.

Alter Herbstm.

niomag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Renngius ^2 Leodegarius ^3 Lukretta ^ss
4 Franziskus ^
5 Aramanda ^
6 Angela W

Afg.n.
6 7
6 37
7 10
7 48
8 32

illcch, -/h reg-
6. 3 v. nerisch

S? wind
unsreund-

îzz-S «.h
Ck'er. mL. lüA

11 3819 Januarius
11 3520 Ananias
11 3121 Fronf.Matth.
11 28 22 Mauritius
11 2523 Lina, Thekla
11 2l!24 Robert

40.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

sreitag

samstag

Vornehmstes Gebot,
7 18. Judith« U
8 Amalia »W
9 Dionysins

10 Gedeon M
11 Burkhard N
12 Jonathan O
Anbr. des Tags 4. 27.

13 Colmarus W

9
10
11

Afg.v
0 33
1 43

2 51

24! nâll
2'^ md 11

25^ <- 1.44V. 9-/Zj.dcsi1
Morgens 1

sonnen-11
(lim A schein 11

Abschied 7. 5.

Lket. <A

Untergang 5 u. 27 m.
18 25 17. Cléophas
15 26 Cyprian
1127 Cos. Dam.
8 28 Wenzeslaus
5 29 Michael
2 30 Urs,Hieron.

Alter Weinm.
1 Remigiu?10 58

41.

Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag

sveitag
samstag

Vom Gichtbrüchigen,
14 19. Calixtus à
15 Theresia
16 Gallus
17 Lucina U?
18 Lukas, Evang. à
19 Ferdinand
20 Wendelin

Matt. 9

..43
àUnlrg.
à nachm.

6 6

6 36
7 9
7 47i

Sonnenaufg. 6 u. 18 m.i

lUcs

d 5. 43 v.

mA

ange-^10
nehm 10
trüb 10

reg-10
nerisch 10

neblicht 10
feucht 10

j Untergang 5 u. 13m.
55 2 18. Leodegar
52 3 Lukretia
49 4 Franziskus
46 5 Aramanda
42 6 Angela
39^ 7 Juditha
36^ 8 Amalia

42.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

Vom hochzeitlichen Kleid,
21 20. Ursula ^
22 Columbus M
23 Severus M
24 Salomea ^
25 Crispinus ^
26 Amandus ^
27 Sabina

Mat.22^Sonnenaufg. 6 u. 28 m.!
8 30 ^9, ll h Naß 10
9 18^ j10

M
1 13>

33
30

Untergang 5 u. 1m.
9 19. Dionysiue

10 Gedeon
2611 Burkhard

L/G,'H16 23 12 Jonathan
zurück.

^
wmd

10
11

10

2013 Colmarus
1714 Calixtus

43.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch

Des königischen Sohn,
28 Zt. Simon, Jud.S
29 Narcissus ' ^
30 Theonestns ^
31 Wolfgang -5-st

Joh.4
2 21
3 32
4 45
6 0

Sonnenaufg. 6 u. 38 m.

aufhei-

â 5.17 n. ternd

Untergang 4 u. 49 m.
10 1116 Z0. Gallus
10 817 Lucina
10 518 Lukas, Evang.
10 219 Ferdinand

Der Vollmond den 2. um 6 Uhr 3 min. Vorm.
bringt Regen und Wind.

Das letzte Viertel den 9. um 1 Uhr 14 min. Vorm.
heitert auf.

Der Neumond den 16. um 5 Uhr 43 min. Vorm.
bewirkt nasses Wetter. — DaS erste Viertel den
24. um 7 Uhr 34 min. Vorm. macht veränderlich.

Der Vollmond den 31. um 5 Uhr 17 min. Nachm.
reinigt die Lust.



Haus- und Bauernregeln im Wetnmonat. (October.)
- Wenn cS viel Eicheln und Buchcln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen

Wenn man die Schafe des Abends mit Geroalt forttreiben muß, so soll cS Regen oder Schnee bedeuten,

ES haben die Altei^solgcnden Reimen von dein Herbste gemacht^ Ist im Herbst das Wetter hell, so

bringtS Wind in dem Winter schnell. -

Der Scorpion.

Im Weimnonai giebtS süßen Wein;
Im Wciumouat stetS möcht' ich sein!
O sitz Nicht hinterm Weinglaö fest,
Bis Glück und Lecgen dich verläßt.

Wenn die Vögel und
erwartet man e nen sehr

Jahrmärkte i

Aegeri ist. Adclboden2
Aeien Zl. Albeuf 29

Altkirch 25,- Altorf 11

Appenzeli 17. Aaraul?
Arch 22. Bauma 5

Bern 2, 23. Bczau 18

Belfort 1, Biberach 2

Bleicubach 1. Volt 11

Bôtzingcn29 Bregenz 17

Brevine 21. Briegg 16

Brugg-23. Bülach30
Vüren3,31. BuochS l7
Buttes 2. Burgdors l?
Bludenz 2 Voltigen 6

Chatel St, DeniS 22
Chaur-de-FondS 3(1

Chur2. ClüseS 18
Courrcndlin 27
Dachsscldcn 27
Danncmarie 23
Delle 3. Dießenhosen 8
Dissentiö l. Dornach 25
Domodossola 1

Durlach 16. Einßdlen 1

Dornbirn 8, 22. Elgg 3

Dachse sehr s.lt sind, so

kalten Winter,
m Weinmonat.

Emmendingcn 23
Entlibuch 29
Erlenbach 9 Erschwyll
Escholzmatt 15

Estavaycr 24,
Fischingcn 4
Fraucnfcld 22
Frutigcn 23. Gaiß 1

Gclterkinden 3

Giromagny 9
GlaruS 10, 27
Gossau t. Graßburg25
Grcycrz 17. Grießen 28
Grüningcn 23
Gsteig bei Saanen 11
Gümmenen 18

Grüsch ll HabSheim29
Heiden 10. Hcricourt25
HeriSau 15. Hitzkirch8
Hissingen 15

Höchstctten 31
Hundwyl22 Huttwyl10
Kaltbrunn 11

Kallnach 19 KatserSbcrg 1

Kirchberg 3. Knonau 1

Krummenau 25
Küblis 19. Kulm 26
Kyburg 23. Lachen 9

La Jour 1. Laroche 15

Lasagne 9

Laufstnburg 23
Lauffen 22. Lauis 6
Lenk 4. Leuk 13, 23
Lichtensteig 15. Liestal 24
Lotlstättcn 22. Locle 16

Lüccns 5. Lungern 5

Luzern 3, 16 M.
Martinach 16

Maßmünster 3
Mcnzingen 22
Meltmenstätten 13

Meyenscldl. Milden 17

Möringcn 22
Mörrcl 15 Moßnang 10
Monihey 10

Montricher 12

Mômpelgard 1

Mottier-TraverS 30
Münster im K. Luzern 22
Münster im Grenf. 16

MümliSwyl 17

Muttcnz 8. Neustadt 23
Niedcrbipp 3 t
Noirmont l6. Nidau30
OberembS 25
OberhaSle 12, 3l
Obcr-Tramlingcn 14
Oesch19. Ölten 22
Orbe 1. Ortcnstein 24
Peist 20. Pfirdt 23
Plafcycn 17 Pruntrut 15
Puschlav 6. Ragaz22
Nankwvl 16, 29
RapperSwyl 3
Regensberg 23
Rcichenbach 30
Rheinach 11

Rhcinfelden 24
RingoldSwvl 1

Roche 22. Rochefort 26
Romont 16 Roggwyl 3

Rotbenfluh 24
Rötschmund 10
Rüe 24. Rußwyl 1

Saanen 5. Samen 17

Schcllenbcrg 3 Savicn 1

Schüpfhctm 2
Schwarzcnburg 25
Schwarzencck 4

Schiwellbrunn 23
Schwyz 16. Seewcn ll)
Seignelegier 1 SeewiSl6
Sempach 23. Scon31
Stdwald25. Signau 13

Solothurn 23 Sitten 27
Sonthofcn 15

Sonceboz 1 St. Croir4
St. Gallen 20
St. Johann 16
St. Peter 24 Stausen 18
St, Ursanne 22
Stammen 29
Stein im K. Aargau 16

Stein um Rhein 24

Stüliugen l. Teufen 29
Thann 3. Thengen 23

î Travers 9 Trogen 3
Uebcrlingcn 24

> Unterhallair 22
Untersten 10

i Urnäschen 9 Utznach20
Vcrricres 14. Wald 30
Waldenburg 11

Waldshut 16

Wangen 19
Wattenwyl b. Bern 10
WiedliSbach 23
Williöau 22
MimmiS 5, 19

Winterthur 11

Wolfach 10. Zell 17

Ztzcrö 20. Zofingen 3

Zug 23. Zweisimmcn25



Verbesserter Wintermonat. 4
Lauft Planetenstellung. TageSl.

st. IN.
Alter Weinmonat.

donstag

fteitag
samstag

1 Auer gxmgen «K
2 Aller Seelen à
3 Theophilus M

Afg.N.
6 24
7 14

Hefter! 9 59 20 Wendelin
5 ?er. sonnen- 9 56 2? Ursula
Zvm. schein 9 53 22 Columbus

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag.

5 Malachias -M 9 16 ftà nen-
6 Leonhard M 10 24' 's blicke

7 Florentin Mil 33( 8.53 V. aelind
8 Claudius ^ A. V. j C in 55 lgr. Ausw.
9 Theodor A y 43î c/Z, ?a.Mrgnst,in

10 Thaddäu-- 1 52!
45.

Sont.
montag

dienstag

mitwoch
donstag

fteitag
samstag

Vom Zinsgroschen,
11 23. Martin, Btsch.^l
12 Mart., Pabst à

Älnbr. des Tags 5. 3.
13 Briccius Wz
14 Friedrich
15 Leopold

Mat.2'3 Sonnenausg. 6 u. 59 m.

9 50 23 Severus
9 47 24 Salomea
9 44 25 Crispinus
9 4126 Amandus
9 38 27 Sabina
9 35 28 Simon, Judas
9 32 29 Narcissus

3

4

16 Othmar
17 Casimir

5 14

MUntrg.
Köchin.

5 43
6 24

LinM Zahl-
reiche

Abschied 6. 27.
Stern-

^ 9. 43 n. schnup-

9^.(5 pen^

/r neblicht
Litt Wz, lHA

I Untergang 4 u. 39 ur.
9 30 30 22. Theonestus
9 27 31 Wolfgang

Alter Winterm.
9 24 1 Aller Heiligen
9 212 Aller Seelen
9 19 3 Theophilus
9 16 4 Sigmund
9 13 5 Malachias

Untergang 4 u. 21 m.
9 10 6 23. Leonhard
9 8 7 Florentin
9 6 8 Claudius
9 3 9 Theodor
S 1 10 Thaddâus
8 5911 Martin, Bischof
8 5612 Martin Pabst

46.
Sont,

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Des Obersten Tochter,
18 24. Eugenius M
19 Elisabeths M
20-Amos M
21 Mariä Opferung ^
22 Cäcilia
23 Clemens
24 Kvbraim

Math,9 Sonnenausg. 7 u. 16 m.>

7 10
8 1

8 57
9 56

10 58
Mg, v.
0 3

regnerisch
Lsttz

^
schnee

L/Xc? lUL trüb
Cimî5, Gm^

)' 2.55 V.

stürm
47.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

Greuel der Verwüstung,
25 25. Katharina B
26 Konrad F
27 Jeremias F
28 Sosthenes A
29 Saturnus S
30 Andreas, Apost. M

Mat,34 Sonnenausg, 7 u. 36 m.

110, iüds, schnee

2 19 ge-
3 31 stöber

.4 46 un freund-

Afg. n, lich
5 0G 3.55 V. lUZf

Untergang 4 u. 14 m.
8 5413 24. Briccius
8 5214 Friedrich
8 5015 Leopold
8 4816.Othmar
8 4617 Casimir
8 4418 Eugenius

DaS letzte Viertel den 7. um 8 Uhr 53 min. Vorm.
bringt abwechselndes Weiter.

DaS erste Viertel den 23. um 2 Uhr 55 min. Vorm.
macht naß und unfreundlich.

Der Neumond den 14, um L Uhr 43 min, Nachm. Der Vollmond den 36. um 3 Uhr 55 min. Vorm.
führt Regen oder Schnee herbei.

î

erzeugt ungestüme Witterung.



Haus- und Bauernregeln im Wintermonat. (Issrivcnàr.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

vomiert cS in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr Getrcid genug.

" Der Schütz.

Der Wintermonat rauh und kalt
Bringt uns nun Ncif und Schnee gar bald.
So wird's auf unserem Kopfe weiß,
Der Jüngling wird gar bald ein Greis.

Donnerts im November / so soll's ein fruchtbares
nächstes Jahr bedeuten.

Jahrmärkte im Wintermonat.
Acschi 6. Aarbcrg 14

Aarburg 26. Altorf 8,29
Altkirch 25
Andelfingen 12

Appenzell 14. Arbon 11

Aarau 14

Aarwangen 1

Baden 19. Balstal 8
Baari9. Basel 30
Belfort ö. Bcrchier 9
Bern 27. Bergheim 25
Bcrncck 13

Besançon 12. Ber 3,29
Biberach 21. Viel 8

Bischoffzell 15

Vlamont 6
Blankenburg 16
Blcicnbach 5
Bötzen 28
Bondors 11. Boudry 2

Brcitenbach 13

Brcmgarten 5
BrenctS5. Brienz 14

Burgdorf 3
Ehaindon 12. Eleven 30

Colmar 15. Coppet 27
CollongeS 2
Cossoncy 8
Couvet 10. Cülly 16
Delle 12

DelSberg 14
Dtcßenhofen 19

Donaueschingcn 5
Echallens 15
Einsidlen 5
Egliöau 27
Elgg 14. Engen 12
Enstsheim 25
Erlcnbach 13
Erschwyl 26
ErlinSbach 27
Ftschtngcn 15
Freiburg 10. Frtck 12'
Frutigen 23
Gcbwyler30. Genf 23
GcrSau 11

Giromagny 13
GlaruS 12, 22
Grandson 14
Grandvillard 13

Grenchen 12
Greyerz 2t. HcriSau23
Herzogcnbuchsec 14
Hochdors 21
HohentrürS 11

Horgcn 15
Zferten 27
Jlanz 13. Jssenhcim 11

Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 1

Klingnau 26
Konstanz 26. KübliS l6
Küßnacht 12. Lachen 6
Landeron 12

Langenthal 27
Laroche 26
Laupen 8
Lausanne 9. Lcuk 10
Lindau 2. Lyon 3
Lücens 14. Lütry 29
Maßmünster 12
MalanS 20
Mariakirch 7
Mellingen 26
Meyenbcrg 16
Milden 21
Mömpelgard 12

Morste 14. Morcy 13
Mülhausen 6

Münster im K. Luz. 26
Murt bei Baden 12
Murren 21. Natters 9

Neubreisach 21

Neuenburg 7
Ncuenstadt a. Bieters. 27
Rcuenssadt a. Gcnstrs.2?
NeuS 29 Octikon 16
Oensingen 26
Oesch29. Ölten 12'
Ossingen 22
Pcttcrlingcn 8
Pfcffikon 4

Pruntrut 19. Rances 2

RappoldSweiler 30

Ravcnöburg 11
Renan 9. Reuti 13
Nhcinau 7. Rhcincgg 5
RichterSwyl 13

Roll 23
Romainmotier 16

Norschach8. Ruffach 23
SarganS 8, 22
Sarnen 7

Schaffhausen 13
SchierS 11

Schinznacht 1

Schleithcim 26
Schüpfheim 13
Schwyz 12
Seengen 6
ScewiS 30
Scckingcn 30. SiderS 9

Singen 5. Sissach 14
Sitten 3, 10, 17, 24
Spie; 3. Stanz 14
St. Immer 2 t
St. Johann 29
St. Legier 21
St. Moriz 5
Steckborn 15
Sursee 5. Teufen 26
Thaun 12. Thone 12
Visbach 11

Vivis 27
Ulm 20
Untersten 2, 21
Wer 29. Utznach3,17
Wädenschwyl 8
Wegenstätten 20
WeggiS 11

Weinstldcn 7

Wislisburg 16

WilvhauS 6

Winterhur 3. Wyl 20
Zofingcn 16

Zürich 11



Verbesserter Christmonat. î
Lauf.

Planetenstellung. i^aM.. Mer Winterm.

samstag I 1 Eligius M 5 55 8 42ji9^ltiaberya
43.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Christi Einritt zu Jerusalem, Mat, 21 SmiiMmà 7 u. 30 m.
2 t.^ckv. CandidusM 6 59^ ìvind^
3 Xaverius
4 Barbara
5 Enoch
6 Nikolaus
7 Agathon
8 Maria Empf.

ê ^ regnerisch
M! 9 20! LM trüb
M 10 32^ IZ-S
O It 43( 7. 23 n. cZll?
^ A.V. eZ(s, a'A »«S

0 53 schnee

> Untergang 4 u. 10 m.
8 40 2925. AmoS
8 39 2l Mariâ Opfer
8 37 22 Câcilia
8 36 23 Clemens
8 35 24 Ephraim
8 33 25 Katharina
8 32 26 Konrad

49.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch

donstag

freitag
>amstag

Zeichen des Gerichts, Luk. 21
9 2.áàv. Joachim à 2 9

19 Walther A?! 3 5
11 Damasius As 4 9

12 Ottilia 5 12
Anbr. des Tagö 5.42.

13 Lucia Jost ^
14 Charlotte
15 Abraham

6 12

K^Untrg.
M nachm.

Solmenaà 7 37 ma

FinK zurück
î

^ un-î

Lin^ freund-î

9/X^, c/9 lich
Abschied 6. 6.

^ ^6". Ll h >

Sonnenaufg. 7 u. 44 m.

sonnenschein.

Cimî5,
^ in M hell

Siá kürzest Tag
8. 11 n. f c/h!

Untergang 4 u. 8 m.
8 31 27 l.âàv.Jexemias
8 3026 SostheneS
8 29 29 Saturnus
8 28 30 Andreas, Apost.

î Alter Christin.
8 27> 1 Gligius
8 27. 2 CandiduS
8 26 3 Xaver

50.
Gont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Johannes im Gefängniß, > Joh. 1

16 s.à Adelheid M 0 0
17 Lazarus ê t 6
18 Wunibald ^ 2 20
19 Fronf. Nemes. ^ 3 34
20 Achilles K 4 49
21 Thomas, Apost. ^Afg.n.
22 ChiridoniuS ZS 4 37

> Untergang 4 u. 9 m.
8 26 4 2. à. Barb.
8 25 5 Enoch
8 25. 6 Nikolaus
8 25! 7 Agathon
8 24! 8Mariä Empf.
8 24 9 Joachim
8 2410 Walther

51.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

Zeugniß JohanniS,
23 4.H.ckv. Dagobert sL
24. Adam, Eva «-H

25 Christtag ^
26 Stephanus
27 Joh., Evang.
28 Kindleintag
29 Thomas Bisch

Joh. 1

0 0
1 8
2 20
3 34
4 49

MMg-N
U! 4 37.

Sonnenaufg. 7 u

U
Ls
G

48 ni.

reg-
tierisch

trüb
schnee

dunkel

^(5
2.31 N.O^L^.

î Untergang 4 u. 12 m.
8 2411 3. Damasius
8 2412 Ottilia
8 2513 Lucia Jost
8 2514 Fronf. Charl.
8 2515 Abraham
8 2616 Adelheid

52.

Sont,
montag

Simeons Weißagung, j Luk. 2 Sonnenaufg. 7 u. 49 m.
30 David, König M 5 44! 9^, 9m,Zl
31 Sylvester W 6 56 G in kleinster Entf.

Untergang 4 u. 17 m.

8 28.18 4. ^Wunibald
8 2949 Nemesius

Das letzte Viertel den 6. um 7 Uhr 23 min. Nachm.
bringt nasse Witterung.

Der Neumond den 14. um 4 Uhr 8 min. Nachm.
kann aufhellen.

Das erste Viertel den 22. um 3 Uhr 11 min. Nachm.
erzeugt Schncegewölk.

Der Vollmond den 29. um 2 Uhr 31 min. Nachm.
läßt auf Sonnenschein hoffen.



Haus- und Bauernregeln tm Chrtstmonat. (veeonàr.)
Je näher daö Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so cö

aber gegen den Voll - und abnehmenden Mond kommt, je gcschlachter und gelinder soll IS sein. So es

n diesem Monat donnert, so soll es daö ganze Jahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

Der Christmonat schließt nun das Jahr,
Die Weihnacht endetö ganz und gar.
So schließt auch unsre Lebensfrist,
Heil unö geschichlS mit Jesu Christ.

Fangen die Nachtigallen luden Stuben bald nach
Weihnachten zu schlagen an, so wird der Frühling
warm und früh; wenn sie spät ansangen, spät
und kalt.

Allgemeinere Wetterregeln.
Staubregen ist meist guien Wetterg Anzeige.
Fällt kein Thau, so steht Regen bevor.
Wind vom Niedergang, ist Ncgenö Aufgang;
Wind vom Aufgang, schönen Wetrerö Anfang.
Säe Korn Aegidi,
Haber, Gerste Benedicti,
Säe FlachS und Hanf Urbani,
Wicken, Rüben Kiliani;
Viti Kraut,
Erbsen Grcgori,
Linsen (Bohnen) Phtlippi, Jakobi,
Grab' Rüben Vincula Pctri,
Schneid' Kraut Simonis und Jndä,
Fang' Wachteln Barlholomäi,
Heiz' warm Natali Domini,
Iß Lammsbraicn Blasn,
Guten Häring Oculi mci,
Trink' Wein per Circulum Anni.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 3. Aelen 19

Mors SU. Altkirch ZU

Altstätten 13
Appenzell 12.
Aarau 19. Aubonne 4

Belfort 3. Bcr 27
Viel 27. Voll 13
Bötzen 1

Bremgarten 17

Brugg 11

Burgdorf 27
Buren 12. Chur 12
ClüscS 1. Colmar 19
Davoö 9. Delle 17
DelSberg 19

Dießenhofen 21

Echallens 27
Emmendingen 11

Cntlibuch 1

Erlach 5

Ermattingen 1

EStavaycr 5

Feldkirch 21
Frauenfeld 1U

Freiburg 21. Gaiß 18

Giromagny 11

GlaruS 11. Gossau 3

Grenchen 3. Grießen 23
Hiffingen4. Hitzkirch lU
Huttwyl à
Jserten 26
Jlanz 10
Kaisersbcrg 3
Kaiserstuhl 6, 2 t
Klingnau 23
Krummenau 13
KübliS 14
Langnau 12
Lauffenburg 21
Lauffen 10
Lenzburg 13
Luzern 13

Marlinach 4
Meilen 6
Milden 27
Mömpelgard 10
Monthcy 31
Mößkirch 7

Mühlhauscn 6

Münster im Greg. 17
Neuenstadt a. Bieters. 2K
Nidau 11. OgenS 26
Ölten 10
Orbe 10, 26
Pctterlingen 20
Pfirdt 11

Pruntrut 17

RapperSwyl 19
Retchenbach 11

Romont4. Rüe20
Saanen 7

Seignelegier 3
Samen 1. SchierS 21
Schopfheim 13
Schwyz 4
Sidwald 13
Solothurn 11

Straßburg 26
Stuttgart 13
Sulz 26. Sursee 6
Teufen 24
Thann 10
Thonna 19

Thonon 3, 20
Thun 19. ThusiS 26
Ucberlingen 12
Ulm 6. Ußnach 1

Vielmergen 2
Villingen 21
Waldshut 6
WilliSau 17
Winterthur 20
Wolsach 20. Zug 4

Zweisimmen 13

A0. 1849. D
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